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Damenreferentin: Carola Saling, Ostburger Weg 73 A, 12355 Berlin
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Turnierwart kommissarisch: Herbert Büscher, Gelieusstraße 7a, 12203 Berlin, Tel: 030 / 834 33 58
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Tel: 030 / 70 17 67 27, Handy: 0172 / 3 24 82 82
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Verbandsgruppe 17: Berlin-Südost
Geschäftsstelle: Sonnenallee 181, 12059 Berlin, Tel/Fax: 030 / 68 82 25 55
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Hans Porath SC Rudower Asse -------------- 16.04.2004 70 Jahre

Dietrich Haak SG BaLi 91 ----------------------- 23.04.2004 65 Jahre

Es gratulieren recht herz lich ihre Vereine, die VGen und der LV1 Berlin-Brandenburg

Hermann Voorhoeve SC Rudower Asse -------------- 16.03.2004 65 Jahre

Es gratulieren nachträglich sein Verein, die VGen und der LV1 Berlin-Brandenburg

> Neue Geschäftsräume der VG 15.
Bis eine neue Räumlichkeit für die Ge-
schäftsstelle der VG 15 gefunden wird,
können Rückfragen bei Jutta Scherzer
unter folgenden Telefonnummer getä-
tigt werden: 79 78 36 33 oder unter
der bekannten Tel.-Nr. von Wolfgang
Schutsch.

> Berichtigung zur Ausschreibung der
Landes-Jugendeinzelmeisterschaft im
März-Journal:
Hier wurde versehentlich ein Startgeld
von 10,00 Euro eingesetzt. Richtig lau-
tet es 6,50 Euro .

> Die Idealen Jungs haben ab sofort
ein neues Spiellokal:
Berliner Kutscherstuben, Motzstraße 87,
10779 Berlin-Wilmersdorf.
Spielabend bleibt, wie bisher, bei 19:00
Uhr, Gäste sind jederzeit willkommen.

> Der Verein Gut Blatt 58 hat sich
zum 31.12.2003 aufgelöst.  Er gehörte
der VG 13 an. Der LV 1 bedauert diesen
Entschluss sehr, hofft aber, die Skat-
freunde in anderen Vereinen wieder be-
grüßen zu können.

> Der LV 1 Berlin-Brandenburg
begrüßt die neuen Vereine:

zzzzz Bohnsdorfer Skatclub
Ansprechpartner: Matthias Oswald
Telefon 6 76 00 14

zzzzz SV „DieMaurer Diepensee“
Ansprechpartner: Wolfgang Vogel
Telefon 03375 / 46 93 50

Beide Vereine gehören der VG 18 an.
Der LV 1 Berlin-Brandenburg wünscht
den Vereinen alles Gute und allzeit
"Gut Blatt".

> Preisskat beim Gemütlichen Förder-
verein am 12.06.04 um 15:00 Uhr.
Ansprechpartner: Heinz Durstewitz,
Telefon 030 / 434 17 24.

> Nicht vergessen: Schüler- und
Jugendpreisskat der VG 18 am 25. April
2004, 11:00 Uhr, Seniorenfreizeitstätte
„Bruno Taut“.
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Liebe Skatspielerinnen, liebe Skatspieler!

Die Schwarze Liste  – was ist das?
Gehen wir mal davon aus, dass in dieser Liste
Menschen beiderlei Geschlechts vermerkt sind,
die sich irgendwie negativ auffällig verhalten
haben. Weiterhin gehen wir mal davon aus, dass
wir uns über Skat unterhalten. Nun kommt der
gravierendste Punkt. Man sollte davon ausge-
hen, dass die Platzierung nach einem rechtsgül-
tigen Verfahren und nicht willkürlich vorgenom-
men worden ist – oder? – Denkste!

Im vorigen Jahr zum Beispiel stand, wenn auch
nur für kurze Zeit, eine Skatspielerin in dieser
mysteriösen Aufstellung. Man kann nur vermu-
ten, dass sie sich danach sehr gefällig verhalten
hat, denn bevor die genaueren Umstände erkun-
det werden konnten, war die E intragung schon
wieder gelöscht. Vielleicht ist man aber auch nur
zu dem Schluss gekommen, dass sich ein Mäd-
chen schlecht auf der Liste macht. Wie dem auch
sei, kommen wir doch zu einem aktuelleren Fall.
Am 23. November 2003 (ein Sonntag) um 10.30
Uhr nahm ich an einem Skatturnier, an dem auch
ISPA-Spieler beteiligt waren, teil. Noch bevor ich
meinen Platz einnehmen konnte, kam der Fri-
seur der ISPA-Gruppe-Berlin ganz aufgeregt auf
mich zu und meinte, wir müssten uns dringend
unterhalten. Da die Veranstaltung um 11.00 Uhr
begann, habe ich ihm ein paar Minuten zuge-
hört. Kurzfassung: Am Vortrag habe es während
einer Ligaskatveranstaltung der ISPA eine Schlä-
gerei gegeben. Der Unterlegene sei übel zuge-
richtet worden. Blaues Auge, Brille kaputt usw.
Wir haben KHK daraufhin gesperrt und auf die
schwarze Liste gesetzt. Ihr dürft ihn also auch
nicht spielen lassen. Bericht Ende.
Meine Erwiderung war, ob die ISPA neuerdings
Nachtsitzungen abhalten würde oder, um mit Udo
Lindenberg zu sprechen, "der Oberindianer" der
ISPA spontan entschieden habe. Es sollte doch
jedermann zu denken geben, dass solche schwer-
wiegenden Entscheidungen nicht innerhalb von
12 Stunden getätigt und auch noch publik ge-
macht werden können. Weiterhin sagte ich zu
G.W., dass ich ohne mit einem Beteiligten ge-
sprochen zu haben, mich nicht dazu äußern
werde. Schlussendlich gab ich ihm deutlich zu
verstehen, dass der DSkV, im Gegensatz zur ISPA,
für derlei Angelegenheiten Institutionen habe,

die solcherlei Fehlverhalten nach rechtsgültiger
Vorgehensweise behandeln.
Zwischenzeitlich habe ich ungefähr 5-6 verschie-
dene Versionen des Vorfalls gehört, (Blaues Auge,
Krankenhausaufenthalt u.ä.). Der Beschuldigte
selbst rief mich am 28.02.04 an und fragte mich,
ob er am nächsten Tag an einem Vereinspreis-
skat teilnehmen könne. Meine Antwort lautete,
wenn der Veranstalter ihn zulässt, gäbe es nichts
zu beanstanden. Bei diesem Gespräch klärte er
mich auch über die inzwischen drei Monate zu-
rückliegenden Vorfälle auf. Wörtlich meinte er,
Mist gemacht zu haben. Er habe nach einem Li-
gaspieltag auf einer Treppe jemandem mit der
flachen Hand einen sog. Katzenkopf gegeben.
Da er angetrunken war, habe er sich am nächs-
ten Tag bei seinem Kontrahenten entschuldigt.
Dieser habe die Entschuldigung angenommen
und auch akzeptiert, denn es lag weder ein Kör-
per- noch Sachschaden vor.

Liebe Skatgemeinde, damit wir uns nicht falsch
verstehen, ich werde niemals einen Freibrief für
grobes Fehlverhalten während einer Skatveran-
staltung ausschreiben. Jeder, und zwar ohne
Ausnahme, der durch ein Amt in Verantwortung
steht, sollte sich aber doch die Mühe machen,
Hintergründe zu eruieren, bevor eine Entschei-
dung gefällt wird. Es kann und darf nicht sein,
dass ein Nichtschiedsrichter (P.G.) bei einem Li-
gaspieltag eine dubiose Entscheidung trifft, die
auch noch einen Vereinsmitspieler zum Vorteil
gereicht. Denn das ist ja wohl der Hintergrund
und Auslöser des Fehlverhaltens gewesen.
Mein privater Rat an die ISPA-Gruppe-Berlin wäre
deshalb, ihrem neuen aufstrebenden (und abhe-
benden) Star (P.G.) rechtzeitig die Flügel zu be-
schneiden. Die anmaßenden Äußerungen über
seine Präsidiumsmitglieder, lassen doch einiges
für die Zukunft erwarten.
Um wieder auf die „Schwarze Liste" zu kom-
men, hier eine beruhigende Auskunft des „Ober-
indianers" des DSkV: „Die gemeinsame Schwar-
ze Liste" (als solche wird sie benannt zwischen
DSkV und ISPA) ist eine Empfehlung an die Lan-
desverbände. Entscheidungen treffen diese aber
autonom.

Für diese klare Darstellung kann ich nur sagen:
Danke!  CWS
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SSSSSpielorpielorpielorpielorpielorttttt TierpTierpTierpTierpTierparkarkarkarkarkhothothothothotelelelelel AB AB AB AB ABAAAAACCCCCUSUSUSUSUS

U-Bahnstation Tierpark

kkkkkooooossssstttttenenenenenlololololosesesesese Parkplätze direkt vor der Spielstätte

BBBBBeeeeeginnginnginnginnginn 1. Serie  10:00 Uhr  /  2. Serie  13:00 Uhr  /  3. Serie  15:30 Uhr

4. Serie  17:45 Uhr  /  5. Serie  wird gesetzt 20:30 Uhr

ModModModModModalitätalitätalitätalitätalitätenenenenen Internationale Skatordnung Wettspielordnung des LV 1

Einzel- und Tandemwettbewerb – Damen und Herren

Raucher – Nichtraucher getrennt bei vorheriger Anmeldung

EinEinEinEinEin sssssatzatzatzatzatz 5,– € je Serie für den Einzelwettbewerb

20,– € für das Tandem (2 Spieler bzw. Spielerinnen oder gemischt)

PrPrPrPrPr eieieieieisgsgsgsgsgeeeeesssssttttt altaltaltaltaltuuuuunnnnnggggg Einzel: 1. Pr1. Pr1. Pr1. Pr1. Preieieieieisssss 7 7 7 7 70000000000,–,–,–,–,–  €, 2. Pr, 2. Pr, 2. Pr, 2. Pr, 2. Preieieieiei sssss 500 500 500 500 500,– ,– ,– ,– ,– €, 3. Pr, 3. Pr, 3. Pr, 3. Pr, 3. Preieieieiei sssss 300 300 300 300 300,– ,– ,– ,– ,– €

Serienpreise 100100100100100,– ,– ,– ,– ,– €, 7, 7, 7, 7, 700000,– ,– ,– ,– ,– €, 50, 50, 50, 50, 50,– ,– ,– ,– ,– €

Weitere Geld- und Sachpreise.

Der 4. j4. j4. j4. j4. jeder eder eder eder eder SerieSerieSerieSerieSerie erhält einen Wochenendbrunchgutschein des

Hotels für jeweils 2 Personen.

AnmelAnmelAnmelAnmelAnmeldududududu nnnnnggggg schriftlich an: LV 1, Schildhornstraße 52, 12163 Berlin

Telefax: 030 / 82 70 32 47

eMail: lv1bb@t-online.de

SkSkSkSkSkatfratfratfratfratfreueueueueundlicndlicndlicndlicndlichehehehehe Tasse Kaffee 1,– €

PrPrPrPrPr eieieieieisesesesese alkoholfreie Getränke 1,30 €

Bier 0,3 l vom Fass 2,– €

Tellergericht 8,50 € (drei Gerichte zur Auswahl)

Selbstversorgung im Spiellokal nicht zugelassen, da Verstoß gegen

den Bewirtungsvertrag. Be i Verweis aus dem Spiellokal durch den

Hausherrn, keinerlei Ersatz des Startgeldes.

VVVVVorororororanmelanmelanmelanmelanmeldududududunnnnng erg erg erg erg erwünwünwünwünwünssssscccccht, für Nicht, für Nicht, für Nicht, für Nicht, für Nichtrhtrhtrhtrhtraucaucaucaucaucher her her her her zwzwzwzwzwininininingggggend.end.end.end.end.

AAAAAlllll llllle e e e e SkSkSkSkSkatsatsatsatsats pielpielpielpielpieler ser ser ser ser sind herind herind herind herind herzzzzz licliclicliclich wh wh wh wh wiiiii llllllklklklklkommen.ommen.ommen.ommen.ommen.

Präsidium des LV 1 Berlin-Brandenburg

Berlin-Pokal-Halbmarathon des LV 1
Karfreitag, den 9. April 2004

5 Serien à 48 Spiele



6 4/2004 Skat-Journal

Damen
Platz Name, Vorname Verein Punkte

1 Riede Marina .................... Tempelhofer Jungs ............................................. 6810
2 Knoll Gudrun .................... BSG Visteon Asse ............................................. 6459
3 Hermes Veronica .............. SC Nullouvert 68................................................ 6431
4 Stenke Isabell ................... SC Nullouvert 68............................................... 6299
5 Müllner Rosmarie ............. Skat-Club Lichterfelde 82 ................................. 6293

6 Scherzer Jutta ................... 1. SC Steglitz e.V. ............................................... 6150
7 Ozeir Petra ........................ Zehlendorfer Luschen – Skatwerkstatt .............. 5917
8 Kühn Regine ..................... SC Dahlem 71 .................................................... 5581
9 Mueller Ingeborg .............. Tempelhofer Jungs ............................................ 5576

10 Saling Carola .................... SC Nullouvert 68................................................ 5571

11 Thiel Sabine ..................... SC Nullouvert 68............................................... 5503

Senioren
Platz Name, Vorname Verein Punkte

1 Schmiechen Dieter ........... SC Kiebitz 70 .................................................... 5662
2 Dietze Wolfhard ................ Skat Freunde Kute 85 ........................................ 4991
3 Schröder Klaus-Dieter ...... SC Kiebitz 70 .................................................... 4829

4 Raasch Bernd ................... BSG Visteon Asse ............................................. 4795
5 Vollrath Hans-Peter .......... SC "SPORT-OASE-Spree-Luschen" ..................  4658

Jugend
Platz Name, Vorname Verein Punkte

1 Forth Jan Hendrik ............. 1. SC Zehlendorf ............................................... 2692
2 Forth Sven Christian ......... 1. SC Zehlendorf ................................................ 1759

3 Schmitt Benjamin ............. 1. SC Zehlendorf ................................................. 424

Als erste VG in zeitlicher Sicht ermittelte
die 15/16 ihre Meister 2004. In „neuen al-
ten“ Räumen, dem Ratskeller Zehlendorf,
wurde am 13. und 14. Februar hart, aber
auch herzlich und immer fair um Ehren ge-
kämpft. Erstmals nach vielen Jahren konn-
ten auch Jugend- und Juniorenmeister ge-
kürt werden. Die Meister: Bei den Damen
siegte Marina Riede – Tempelhofer Jungs,
Seniorenchamp wurde Dieter Schmiechen

– SC Kiebitz 70, Juniorenmeisterin darf sich
Stephanie Drosdek – SC Lichterfelde  nen-
nen, Titelträger Jugend ist Jan Hendrik
Forth – 1. SC Zehlendorf  und bei den Her-
ren setzte sich Jürgen Block – SC Barba-
rossa 75 durch.  In den nachfolgenden Ta-
bellen zeigen die Ergebnisse der Qualifi-
zierten mit 10 % der Nachrücker. Die kom-
pletten Listen können in der VG 15 oder im
Internet abgefragt werden.

Einzelmeisterschaft der VG 15
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Konkurrenz Anzahl Qualifizierte
Damen ................. 22 .................. 10
Senioren ............... 12 ................... 4
Jugend ................... 3 ................... 3
Junioren ................. 3 ................... 3
Herren ................. 68 ................. 25

Junioren
Platz Name, Vorname Verein Punkte

1 Drosdek Stephanie ........... Skat-Club Lichterfelde 82 ................................. 3764
2 Fuchs Joachim .................. Skat-Club Lichterfelde 82 ................................. 3376

3 Laaser Stefanie ................. Skat-Club Lichterfelde 82 ................................. 3220

Herren
Platz Name, Vorname Verein Punkte

1 Block Jürgen ..................... SC Barbarossa 75 .............................................. 7416
2 Heller Eckhard .................. Lichterfelder Asdrücker e.V. .............................. 6933

3 Dahms Detlef .................... SC Nullouvert 68............................................... 6836
4 Schuder Jens-Ronald ........ SC Barbarossa 75 ............................................. 6724
5 Wuthe S igfrid ................... SC Barbarossa 75 ............................................. 6657
6 Gumz Ingomar .................. Lichterfelder Asdrücker e.V. .............................. 6629
7 Zoch Günter ...................... Lichterfelder Asdrücker e.V. .............................. 6565

8 Scherzer Thomas.............. 1. SC Steglitz e.V. .............................................. 6552
9 Lange Detlef ..................... Lichterfelder Asdrücker e.V. .............................. 6525

10 Müllner Ludwig ................. Lichterfelder Asdrücker e.V. .............................. 6432
11 Lorenz Gerd ...................... Lichterfelder Asdrücker e.V. .............................. 6372
12 Krügel Fred ....................... SC Barbarossa 75 ............................................. 6342

13 Bordynski Karl-Heinz ........ SC Barbarossa 75 ............................................. 6320
14 Reuß Klaus-Dieter ............ Die Skatteufel ................................................... 6260
15 Wolter Bernd .................... Lichterfelder Asdrücker e.V. .............................. 6234
16 Schmidt Jürgen ................. Die Skatteufel .................................................... 6219

17 Peinowski Stefan .............. Tempelhofer Jungs ............................................. 6186
18 Scherzer Ingo ................... 1. SC Steglitz e.V. ............................................... 6170
19 Hamann Christian ............. Lichterfelder Asdrücker e.V. ............................... 6153
20 Golz Andreas .................... Lichterfelder Asdrücker e.V. ............................... 6103
21 Gebel Michael ................... SC Kiebitz 70 .................................................... 6078

22 Riedle Stefan .................... BSG Visteon Asse ............................................. 6059
23 Werner Siegfried .............. SC Die Staufer Ritter ........................................ 6035
24 Sperfeld Eckbert ............... Lichterfelder Asdrücker e.V. .............................. 5943
25 Hotzel Joachim ................. 1. SC Zehlendorf ............................................... 5942
26 Schutsch Wolfgang ........... Skat Freunde Kute 85 ....................................... 5930

27 Gerike Guido .................... Westhavelländer Asse ....................................... 5909
28 Maxelon Günter ................ Zehlendorfer Luschen – Skatwerkstatt .............. 5815

Wir wünschen den Qualifizierten zu den
Folgemeisterschaften viel Spaß und

Gut Blatt
Wolfgang Schutsch

S
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Ergebnisse der Einzelmeisterschaft
2004 der Spielgemeinschaft der
Neuköllner Skatvereine

63 Herren, 12 Senioren und (nur) 12 Damen
spielten am 28. und 29. Februar die dies-
jährige Einzelmeisterschaft aus. Es waren ru-
hige, faire und spannende Meisterschaften.

Als Halbzeitmeister in den 2. Tag gestartet,
musste der spätere Meister in der 5. und 6.
Serie auf Platz 2 spielen. Während die Skat-
freunde Wiese vom 4. und Skatfreund Knopf
vom 7. Platz sich in der letzten Serie noch
nach vorne spielten, fiel der führende Skat-
freund Bialowons auf Platz 4 ab.

Bei den Damen war nach der 4. Serie alles
klar. 1.500 Punkte Vorsprung vor den Ver-
folgern sollte eigentlich reichen. Aber 509
Punkte aus den beiden nächsten Serien lie-
ßen Skatfreundin Wolter noch auf den 3.
Platz zurückfallen. Umgekehrt machte es die
Skatfreundin Gabi Treue. Schwach am ers-
ten Tag, aber mit über 4.200 Punkten noch
zur Vizemeisterin geschafft. Über beide Tage
am konstantesten spielte sich jedoch Skat-
freundin Hanschke zum Titel.

Bei den Senioren übernahm Skatfreund Hil-
gendorf nach einer 2.000-Punkte-Serie die
Führung und hielt sie bis zum vorletzten
Spiel fest. Ein Grand zum Schluss bescherte
dem Skatfreund Zenke nicht nur über 2.000
Punkte, sonder auch die Meisterschaft. Dem
hatte der bis dato Zweitplazierte, Skatfreund
Theissen, nichts entgegen zu setzen und
wurde ungefährdet Dritter.

Bei den Herren qualifizieren sich 22, bei den
Damen 6 und bei den Senioren 3 Spieler/
innen. Wir wünschen unserer Qualifizierten
viel Erfolg bei der Landeseinzelmeisterschaft.

Herren
1. Greif, Hans Joachim ........ RA 7.817
2. Wiese, Frank .................. MH 7.385
3. Knopf, Udo...................... KB 7.184
4. Bialowons, Harald .......... G7 7.180
5. Brüntrup, Dieter ............. ABJ 6.855
6. Sadranowski, Ralf ......... KöA 6.835
7. Sorge, Hans ..................... NJ 6.797
8. Einsiedel, Werner ........... MH 6.718
9. Alfert, Reimund.............. MH 6.663

10. Schmidt, Michael ............ MF 6.632
11. Hinz, Hans Joachim......... MF 6.557
12. Seefeld, Frank.................. NJ 6.533
13. Freudenthaler, Walter .. SWS 6.527
14. Hilgendorf, Uwe ............ U58 6.493
15. Tippner, Günter ................ST 6.325
16. Streit, Siegfried....... S18/NuP 6.178
17. Raum, Joachim ................ MF 6.157
18. Wolff, Peter .................... ABJ 6.113
19. Schulz, Chris ..........S181NuP 6.069
20. Hönicke, Rüdiger .............MJ 6.044
21. Tech, Peter ...................... G7 5.971
22. Schwetzke, Roger ............KE 5.873
23. Sron, Helmut .................. MH 5.849
24. Wagner, Hartmut ............. MF 5.770
25. Wilke, Manfred ........S18/NuP 5.762
26. Hoffman, Franz ................KE 5.719
27. Kabs, Joachim .................BW 5.685
28. Schikore, Heiko ............. ABJ 5.648
29. Volkmann, Werner .......... KB 5.625
30. Schrott, Heiko.................. KE 5.606
31. Meyer, Hartmut ............... RA 5.801
32. Schaal, E. ........................ ED 5.584
33. Jordan, Helmut ................ ED 5.519
34. Wolter, Olaf .................... MH 5.456
35. Greske, Thomas............ KöA 5.439
36. Rumpe............................. G7 5.436
37. Orzessek ...................... SWS 5.377
38. Fleschner, Michael ...........KE 5.336
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39. Schütze, L. ................... SWS 5.293
40. Patschorke, Norbert ....... MH 5.169
41. Hanisch ...................S18/NuP 5.161
42. Henke ............................ KöA 5.099
43. Mehling, Thomas ............ AA 5.081
44. Schmidt, Torsten............. KB 5.009
45. Heleß, Udo ...................... KD 4.957
46. Persohn, Helmut ............. KB 4.947
47. Freiberg, Torsten .............. MJ 4.935
48. Turadj ................................ IF 4.854
49. Brown, Michael ............... AA 4.852
50. Marquardt, Peter ............. KD 4.808
51. Grätz, Stephan ................ AA 4.745
52. Kietzmann, Ulrich ............ MJ 4.498
53. Kapitza, Mario ............. SWS 4.182
54. Grasnick, Klaus ............. KöA 3.852
55. Kurepkat, Jörg ................. KD 3.710
56. Engel, Hans-Joachim ...... ABJ 3.591
57. Wostrack, Detlef ............. MF 2.751

Damen
1. Hanschke, Claudia ......... ABJ 6.595
2. Treue, Gabi .......................KE 6.342
3. Wolter, Waltraut ............. MH 6.102
4. Kurzatz, Anita ................... MJ 6.072
5. Hellwig, Margot ......S18/NuP 5.745
6. Beilisch, Ingrid ................. MJ 5.111
7. Maucher, Margot ............ ABJ 5.093
8. Treue, Margot ...................KE 4.909
9. Adrian, Ursula .................BW 4.415

10. Möhr, Marlene ............... KöA 4.246
11. Schirmer, Gabriele .......... ED 4.240
12. Keller, Elke .......................KE 3.555

Senioren
1. Zenke, Gerhard .............. MH 7.382
2. Hilgendorf , Klaus .......... U58 7.266
3. Theißen, Werner ........... U58 6.897
4. Zibulski, Ronald .............. KD 5.974
5. Czolbe, Siegfried............. RA 5.912
6. Linnstedt, Erwin .............. KD 5.743
7. Nisse, Horst ........... S78/NuP 5.311
8. Beilisch, Alfred ................. MJ 5.241
9. Voorhoeve....................... RA 5.225

10. Gensch, Peter ................ U58 4.994

Bezirksliga
1. Spieltag
14.03.04

VG 11 und 12
Vorläufiges Ergebnis

Platz Mannschaft Punkte

1. Reiz An ................................... 9209
2. Windmühle ............................. 8576

3. Grand Hand ............................ 8032
4. Reizbare Jungs I ...................... 7911
5. Bundesdruckerei .................... 7885

6. Kreuzritter 85 ......................... 7840
7. Weißenseer Buben ................. 7662
8. Parkblick Asse ........................ 7582

9. Barmischer Luschen ............... 7494
10. 1. SC Zepernick ...................... 7409
11. Sei Ruhig I ............................. 7290

12. KSF ......................................... 7262
13. Reizbare Jungs II .................... 6926
14. Sei Ruhig II ............................ 6640

15. 1. SC Marzahn II ..................... 6604
16. 1. SC Marzahn I ...................... 6466

17. Herz AS 54 Prenzlau .............. 6463
18. Zepernicke Asse ...................... 6291
19. Lustige Buben ........................ 5632

20. Sei Ruhig III ............................ 4517

Die besten Spieler
Platz Name Verein Punkte

1. Feuerstab 1. SC Zepernick ... 2820
2. Horst Huhn Sei Ruhig I .......... 2750
3. Gieseler Bundesdruckerei . 2722

4. lKreusch Windmühle .......... 2700
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Unsere diesjährige Einzelmeisterschaft fand aus
Termingründen diesmal in der "Wulle" statt. Am
6./7. März 2004 trafen sich aus 24 Vereinen
insgesamt 96 Spielerlinnen. Schon am Ende des
1. Spieltages lagen Meike Zimmermann (Deut-
sches Haus Spandau), Peter Unglaube (Schwarz-

Weiß 81) und Werner Wächtler (SC Rollberge) in
Führung und wurden unangefochten und überle-
gen VG-Meister.
Folgende Spieler/innen haben sich für die Berli-
ner Einzelmeisterschaft am 17./18. April 2004 in
der Arcostraße qualifiziert:

Einzelmeister und Bezirksliga der VG 13

Herren
Pl. Verein / Name, Vorname Punkte

1 Schwarz-Weiß 81 / Unglaube, Peter ................7835
2 SC Moabiter Hut / Preuß, Wolfgang ............... 7289

3 SC Yeti / Ziemer, Frank .................................... 7170
4 Brieselang Ouvert / Doerfert, Christian ........... 6981
5 1. Märkischer SC / Runge, Hartmut ................. 6786
6 SG BaLi 91 / Wrembet, Reinhard .................... 6765

7 Brieselang Ouvert / Köhler, Gerhard ............... 6751
8 Falken AS 71 / Leonartz, Werner ..................... 6686
9 Deutsches Haus Spandau / Hantke, Udo ....... 6667

10 Schwarz-Weiß 81 11 / Döpelheuer, Jens .......... 6519

11 SG BaLi 91 / Probst, Andreas .......................... 6474
12 Ruhlebener Spitzbuben / Scherber, Klaus ...... 6360
13 Karo 789 / Hansen, Jens-J. ..............................6348
14 SC Pumuc'kel / Lippmann, Thomas ................6284

15 SC Moabiter Hut / Günther, Thomas ............... 6273
16 Moabiter Buben / Nixdorf, Uwe ...................... 6186
17 SC Moabiter Hut / Skibbe, Ralph ................... 6174
18 Falken AS 71 / Brandtner, Peter ...................... 6051

19 SC Rollberge / Stolze, Roland ......................... 6008
20 SC Pumuckel / Kohlhoff, Jörg .......................... 5980
21 SG BaLi 91 / Wacker, Robert ........................... 5978
22 Falken AS 71 / Groth, Detlef............................ 5889

23 SC Yeti / Stanke, Michael ................................ 5857
24 Kreuz As Nanett l Velten / Eberwein, Karl-Heinz ..5823
25 Moabiter Buben / Themar, Sascha .................. 5802
26 SC Schollenjungs / Lachmann, Rainer ............ 5659

27 Schwarz-Weiß 81 / Pohl, Wolfgang ................. 5577
und der Vorjahresmeister Detlef Vehse (SG BaLi 91)

Damen
Pl. Verein / Name, Vorname Punkte

1 Deutsches Haus Spandau / Z immermann, Meike 7096
2 SC Contra 2000 / Kadur, Sabine ..................... 6880
3 SC Rollberge / Schulz, Silvia ........................... 6643

4 Schwarz-Weiß 81 / Döpeiheuer, Gabriele........ 6578
5 SC Contra 2000 / König-Richert, Marion ........ 6403
6 Schwarz-Weiß 81 11 / Wendt, Christel ............ 6172
7 SC Pumuckel / Diefenbach, Dagmar ............... 6090

8 Deutsches Haus Spandau / Gyzewski, Kornelia 6015
9 SC Rollberge / Radtki, Yvonne ........................ 6013

10 Deutsches Haus Spandau / Meltendorf, Ilona 5986
11 SC Contra 2000  / (Titelvert.) Drosdek, Susanne 5901

12 Trumpf As / Hennig, Eva-Maria ....................... 5712

Senioren
Pl. Verein / Name, Vorname Punkte

1 SC Rollberge / Wächtler, Werner ..................... 7491
2 Ruhl. Spitzbuben / (Titelvert.) Lisowski, Ernst . 5581
3 Trumpf As / Schaeske, Johann ........................ 4831
4 Deutsches Haus Spandau / Braun, Marianne .4555
5 SV Be.A.Te II / Deffke, Manfred ......................4548
6 SV Be.A.Te / Nitschke, Erhard ......................... 4496

Allen Qualifizierten herz lichen Glückwunsch!
Heinz Durstewitz
Am 14. März 2004 fand der 1. Spieltag der
Bezirksliga an gewohnter Stelle im Haus des Be-
triebssport-Verbandes statt. Alle 11 gemeldeten
Mannschaften waren vollständig angetreten. Nach-
dem Falken AS 71 II furios gestartet war, mussten
sie sich aber am Ende des Spieltages mit Platz 3
zufrieden geben. Erfreulich ist zu bemerken, dass
es die jüngste Spielerin geschafft hat, sich nach
dem 1. Spieltag auf Platz 1 der Einzelwertung
wiederfinden zu können.

Die Platzierung nach drei Serien:
Pl. Verein Punkte

1 Brieselang Ouvert II ...................................... 12842
2 Ruhlebener Spitzbuben II ............................. 12604
3 Falken AS 71 11 ............................................. 11968
4 Karo 7'89 ...................................................... 11559
5 Brieselang Ouvert III ...................................... 11167
6 BSG Transport + Verkehr II ........................... 11035
7 Gemütlicher Förderverein Reinickendorf ...... 10993
8 Schwarz-Weiß 81 II ....................................... 10396
9 SG Gemütlichkeit .......................................... 10335

10 SC Be.A.Te. ......................................................9944
11 1. MSC .............................................................9085

Die besten Einzelspieler
Pl. Name / Verein Punkte

1 Kristin Gering (Brieselang Ouvert II) ................ 4111
2 Dieter Körner (1. MSC) ....................................3922
3 Henning Alf (Brieselang Ouvert III .................. 3748

Die Anzahl der Aufsteiger liegt leider noch nicht
vor. Nächster Spieltag: Sonntag, 9. Mai 2004 um
10.00 Uhr im Haus des Betriebssport-Verbandes.
Beate Knuth
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Am Samstag, den 20.03.2004 trafen sich
wieder mal 27 Frauen und 4 Herren
(inkl. Busfahrer Gerd) um 9:30 Uhr am

Abfahrtort Fehrbelliner Platz ein, um die Fahrt
zum Deutschen Damenpokal nach Viernheim
(bei Mannheim) anzutreten. Pünktlich wie die
Maurer kam Gerdchen mit dem Bus vorgefah-
ren. Diesmal hatte sich Carola etwas nettes
einfallen lassen. Der Bus war innen drin mit
Luftballons und Luftschlangen geschmückt;
an den Fenstern
waren Plakate an-
gebracht mit der
Aufschrift „LV1
Skat-Damen“, so
dass jeder wusste
wer wir sind. Jeder
Fahrgast erhielt
eine Trillerpfeife,
damit wir auch ja
nicht zu überhören
waren und ab ging
die Fahrt. Im Bus
wurden wir dann
alle mit einem Sekt
empfangen. Die ersten packten ihre Karten
aus und übten schon einmal für den Sonn-
tag. Eberhard Schirm war für den Kaffee ver-
antwortlich, was ihm jedoch nicht so gelin-

gen wollte. Anstatt in die Becher, schüttete
er ihn sich über seine Hose. Gott sei Dank
hatte er noch eine saubere Hose dabei.
Feucht fröhlich kamen wir dann ca. 9 Stun-
den später in unserem Hotel an. Die Zimmer
klein aber fein und alle fanden sich zum ge-
meinsamen Abendessen im Restaurant „Bon-
sai“, welches sich im Hotel befand, ein. Im
Anschluss an das leckere Abendessen wurde
mit 2 x 24 Spielen ein kleiner Preisskat aus-

gespielt. Platz 1
belegte Helgard
Treppens, Platz 2
Hannelore Bihn
und Platz 3 Jutta
Scherzer. Danach
stimmte Gerd sei-
ne Gitarre (die er
rein zufällig dabei
hatte) und wir tra-
ten in Konkurrenz
mit den Fischer-
Chören.
Am nächsten Mor-
gen hieß es dann

früh aufstehen, da das Turnier bereits um 9:00
Uhr beginnen sollte. Der Bürgersaal in Viern-
heim war schnell gefunden und die Startkar-
tenausgabe klappte wunderbar. Nachdem alle

Bericht zum
Deutschen
Damenpokal
in Viernheim
2004
JUTTA SCHERZER
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ihre Plätze eingenommen hatten, hielt Siegrid
van Elsbergen die Begrüßungsrede und nach
dem Einmarsch der Fahnenträger und der Na-
tionalhymne wurde dann das Blatt zur ersten
Runde freigegeben. 340 Damen aus ganz
Deutschland kämpften um den
Titel. Nun begann das Cha-
os. Durch eine falsche Aus-
losung hätten in allen 3 Se-
rien die Damen aus der ers-
ten Serie auch in den beiden
anderen Serien zusammenge-
spielt. Dieser Fehler musste nun
während der ersten Serie korri-
giert werden. Alle nutzten die et-
was längere Pause zwischen Se-
rie 1 und 2 zum Mittagessen, wo
schon das nächste Chaos auf uns
wartete. Nach 2 Stunden hatten noch nicht
alle ihr Essen und die neuen Startkarten wa-
ren auch noch nicht ausgegeben. Dann ging
es endlich weiter und Chaos Nr. 3 erwartete
uns. Getränke zu bekommen war fast unmög-
lich, da lediglich zwei Bedienungen versuch-
ten, einzelne Getränke aus dem Restaurant
in den Bürgersaal zu befördern. Das hätte
man sicherlich besser organisieren können.
Hier gilt unser Dank ganz besonders Monika
Wolff (Damenreferentin VG 17) und „Pumu-

ckel“, die unsere Damen während der Serien
mit Getränken versorgten. Was hätten wir nur
ohne Euch getan?

Nun aber zu der Siegereh-
rung (die bis auf ein paar
kleine Fehler) schnell voll-
zogen wurde. Skatfreun-
din Rosi Müllner (VG 15)
belegte Platz 2 und wur-
de somit Deutsche Vi-
zemeisterin. Auf Platz
9 landete Ursula Ad-
rian aus der VG 17
und Hannelore Bihn
(VG 18) erspielte

sich auch noch einen Sach-
preis. D ie Schlacht war geschlagen

und wir machten uns wieder auf den Weg
zum Hotel. Der Sonntag Abend fand dann
wieder einen feucht fröhlichen Ausklang und
am Montag Morgen machten wir uns dann
wieder auf den Heimweg nach Berlin. Nach 11
Stunden hatten wir dann endlich alle Geträn-
ke im Bus vertilgt und den Funkturm vor Au-
gen. Es war wie immer eine sehr schöne Fahrt
und wir bedanken uns ganz herzlich bei Ca-
rola Saling für ihre Organisation, Betreuung
und Begleitung und freuen uns jetzt schon
auf die nächste Fahrt in 2005 nach Halle.
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Festzentrum Mariendorf
Veranstaltungsorganisation für

Festlichkeiten aller Art
von 30–4000 Personen
Mariendorfer Damm 222–298
12107 Berlin
Tel.: (0 30) 7 40 12 41–42
Fax: (0 30) 7 41 70 73

Video-Film-Herstellung
von Ihrer Veranstaltung
Fernsehstation mit
Eigenübertragung in
alle Räume

8 Bars
Festsäle mit
Panoramablick

Es verwöhnt Sie die vielfältige Erlebnisgastronomie in den
Restaurants des Festzentrums Trabrennbahn Mariendorf
Party-Service und Catering in jeder Größe an jedem Ort

Bezirksliga VG 14 – 1. Spieltag 2004
Platz Mannschaft Punkte am Spieltag Ges.Pkt.

1 Havelberger Asse ......................................................................... 9324 9324
2 Havelberger Asse 5 ..................................................................... 9262 9262

3 Reizende Buben 3 ....................................................................... 8107 8107
4 Havelberger Asse 4 ..................................................................... 7965 7965

5 Perleberger Jungs 2 ..................................................................... 7552 7552
6 Haveltrümpfe ............................................................................... 7378 7378

7 Pritzwalker Asse 2 ....................................................................... 6753 6753
8 Dömnitz Buben............................................................................ 3808 3808

Einzelwertung
Platz Name, Mannschaft Punkte

1 Michael König, Havelberger Asse 3 .......................................................... 2956

2 Manfred Rohrschneider, Havelberger Asse 5 ............................................ 2884
3 Walter Schulz, Havelberger Asse 4 ............................................................ 2501



15Skat-Journal 4/2004

Herren-Mannschaften
1. SC Barbarossa ............................................................................................ 19.090
2. SC Reiz An Berlin ....................................................................................... 17.906
3. SK Universum ............................................................................................. 17.251
4. SC Lichterfelder Asdrücker ......................................................................... 17.123

5. SV Ihle Skater Burg .................................................................................... 16.894

Damen-Mannschaften
1. SC Schwarz Weiß 81 .................................................................................... 8.209
2. 1. SC Steglitz e.V. ........................................................................................ 7.859
3. SK Karo Einfach .......................................................................................... 7.432

Einzelwertung Herren
1. Gülzow, Michael ............... SC Barbarossa ................................................. 3.384
2. Stach............................................................................................................. 3.179
3. Engels, Helmut ................. SK Universum ...................................................3.157

4. Wuthe ............................... SC Barbarossa ................................................. 3.060
5. Garz, Klaus ....................... Westhavelländer Asse ...................................... 2.989

Einzelwertung Damen
1. Meltendorf, Ilona .............. Deutsches Haus Spandau ................................ 2.569
2. Wendt, Margot .................. Schwarz Weiß 81 .............................................. 2.539

Einzelwertung Senioren
1. Liberski, Norbert .............. BSG Hochtief .................................................... 2.955
2. Mevissen, Günther ........... SK Universum .................................................. 2.568

Einzelwertung Junioren
1. Strauch, Stefan ................. Köpenicker Asse .............................................. 2.533
2. Meltendorf, Bernd ............ Deutsches Haus Spandau ................................ 2.407
3. Wendt, Dominik ............... Schwarz Weiß 81 .............................................. 2.056

4. Günter, Elli ........................ 1. SC Zepernick ................................................. 1.489

Der 37. "Sei Ruhig-Wanderpokal" fand am
24.01.04 in den Räumen der Trabrennbahn
Mariendorf statt. Es nahmen 415 Skat-
freundinnen und Skatfreunde teil, unter

37. "Sei Ruhig-Wanderpokal"
anderem der polnische Präsident Lucjan
Cebula mit einigen polnischen Skatfreun-
den. Das Turnier verlief, wie immer, sehr
harmonisch.
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Verbandsgruppe 14 – Einzelmeisterschaft 2004
Herren

1 Christian Morawitz ........... Reizende Buben Kyritz .................................... 5.095
2 Peter Valenthin ................. Havelberger Asse ............................................. 4.743
3 Helmut Schaffranek.......... Havelberger Asse ............................................. 4.673
4 Andreas Schmidt .............. Perleberger Jungs ............................................. 4.438
5 Manfred Hildebrandt ........ Stepnitz Könige Perleberg ............................... 4.297
6 Gunther Kaczmarek .......... Perleberger Jungs .............................................. 4.192
7 Armin Bonzul .................... Havelberger Asse .............................................. 4.179
8 Willi Koloczinski ............... Reizende Buben Kyritz .................................... 4.098
9 Günter Back...................... Stepnitz Könige Perleberg ............................... 4.097

10 Bastian Knakrügge ........... Havelberger Asse ............................................. 4.052
11 Klaus Koloczinski ............. Reizende Buben Kyritz .................................... 4.038
12 Hansi Pöhls ...................... Prignitzer Buben .............................................. 4.005
13 Jürgen Peters .................... Stepnitz Könige Perleberg ............................... 3.788
14 Rüdiger Stein ................... Pritzwalker Asse ................................................3.712
15 Björn Vieroth .................... Brandenburger Haveltrümpfe .......................... 3.702
16 Olaf Schaf franek............... Havelberger Asse ............................................. 3.684
17 Denny Höhn ..................... Havelberger Asse ............................................. 3.664
18 Jan Ehlers ......................... Prignitzer Buben .............................................. 3.658
19 Wolfgang Stenhan ............ Havelberger Asse ............................................. 3.586
20 Frank Biel ......................... Reizende Buben Kyritz .................................... 3.498
21 Michael König ................... Havelberger Asse ............................................. 3.436
22 Sven Peglau...................... Dömnitzer Buben............................................. 3.335
23 Uwe Hanmann .................. Reizende Buben Kyritz .....................................3.321
24 Gerhard Perlberg .............. Brandenburger Haveltrümpfe .......................... 3.293
25 Günter Reinecke ............... Dömnitzer Buben............................................. 3.093
26 Jörg Zechlin ...................... Havelberger Asse ............................................. 3.067
27 Holm Vieroth .................... Brandenburger Haveltrümpfe .......................... 2.846
28 Ulf Stallknecht .................. Stepnitz Könige Perleberg ............................... 2.840
29 Thomas Ramm ................. Stepnitz Könige Perleberg ............................... 2.789
30 Andreas Lieske ................. Dömnitzer Buben............................................. 2.230
31 Gerhard Führing ............... Reizende Buben Kyritz .................................... 2.059

Senioren
1 Klaus Fischer .................... Perleberger Jungs ............................................. 3.950
2 Walter Schulz ................... Havelberger Asse ............................................. 3.686
3 Horst Straßberger ............. Reizende Buben Kyritz .................................... 3.336
4 Manfred Pfeifer ................ Reizende Buben Kyritz .................................... 2.884

Damen
1 Kirsten Reinecke .............. Pritzwalker Asse ................................................4.148
2 Melanie Pehlke ................. Perleberger Jungs ............................................. 3.566
3 Uta Leupacher .................. Perleberger Jungs ............................................. 2.996
4 Silke Nothnagel ................ Reizende Buben Kyritz .....................................2.513
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Verbandsgruppe 14 – Funktionärsskat 2004
1 B. Vieroth ......................... Brandenburger Haveltrümpfe .......................... 3.932
2 Jürgen Peters .................... Stepnitz Könige Perleberg ................................ 3.816
3 Walter Schulz ................... Havelberger Asse .............................................. 3.731
4 Wilfried Hofschläger ......... Brandenburger Haveltrümpfe .......................... 3.396
5 Hansi Pöhls ...................... Prignitzer Buben .............................................. 3.343
6 H. Ebel .............................. Pritzwalker Asse ............................................... 3.246
7 D. Schwierske................... Reizende Buben Kyritz ..................................... 3.014
8 Helmut Schaffranek.......... Havelberger Asse .............................................. 2.916
9 B. Reinert ......................... Pritzwalker Asse ............................................... 2.835

10 G. Sadowski ..................... Pritzwalker Asse ............................................... 2.827
11 H. Hartmann ..................... Perleberger Jungs ............................................. 2.767
12 H. Schlothauer ................. Stepnitz Könige Perleberg ............................... 2.606
13 Horst Straßberger ............. Reizende Buben Kyritz ..................................... 2.391
14 Manfred Pfeifer ................ Reizende Buben Kyritz ...................................  2.266
15 Günter Reinecke ............... Dömnitzer Buben.............................................. 2.118
16 H. Foller ............................ Havelberger Asse .............................................. 1.969
17 Michael König ................... Havelberger Asse .............................................. 1.938
18 F. Benthin ......................... Dömnitzer Buben.............................................. 1.775
19 Frank Biel ......................... Reizende Buben Kyritz ..................................... 1.670
20 S. Peglau .......................... Dömnitzer Buben.............................................. 1.371

Helmut Titze
Gründungsmitglied der BSG Transport + Verkehr, seit 1982 DSkV-

Mitglied, ist am 11. März 2004 überraschend im 76ten Lebensjahr für
immer von der Skatszene abgetreten. Die Lücke, die er mit seiner

ausgleichenden Art hinterlässt, wird schwer zu schließen sein.

Sein Verein, die VG 13 und der LV1
werden ihm ein ehrenvolles Gedenken bewahren.

Der Skatfreund

Walter Schröder
verstarb am 28.02.04 im 93sten Lebensjahr.

Walter nahm, trotz seines hohen Alters, regelmäßig am Spielbetrieb teil.
In tiefer Trauer sein Verein Deutsches Haus Spandau,

die VG 13 und der LV1 Berlin-Brandenburg.
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Platz Verein Gesamt Tagespkt.

1 BSG BVG Hof Cicero .................................................................... 8458..............
2 SC Kiebitz 70 ............................................................................... 8099..............
3 Lichterfelder Asdrücker e.V. ........................................................ 7807..............

4 1. SC Zehlendorf 2. ...................................................................... 7728..............
5 1. SC Zehlendorf 1. ...................................................................... 7652..............
6 SC "SPORT-OASE-Spree-Luschen" .............................................. 7568..............
7 Tempelhofer Jungs ....................................................................... 6956..............
8 Zehlendorfer Luschen – Skatwerkstatt – 1. ................................ 6585..............

9 BSG Hochtief ............................................................................... 6428..............
10 Skat-Club Lichterfelde 82 ............................................................ 5583..............
11 Zehlendorfer Luschen – Skatwerkstatt – 2. ................................ 5364..............
12 SC Nullouvert 68 .................................................................................................

Tagessieger
1 Runde ............................. BSG BVG Hof Cicero .......................................... 8458

Beste Einzelspieler
1 Hans-Dieter Bahr .............. Lichterfelder Asdrücker e.V. ............... 2826..............
2 Jörg Klatt .......................... BSG BVG Hof Cicero .......................... 2636..............

3 Jan Zimmermann .............. 1. SC Zehlendorf 2. ............................. 2491 ..............
4 Ingeborg Krock ................. SC Kiebitz 70 ..................................... 2280..............
5 Hans-Peter Vollrtath ......... SC "SPORT-OASE-Spree-Luschen" .... 2267..............
6 Michael Fleischmann ........ SC Kiebitz 70 ..................................... 2249..............
7 Frank Barhausen .............. SC "SPORT-OASE-Spree-Luschen" .... 2248..............

8 Hans Schwitzki ................. 1. SC Zehlendorf 1. ............................. 2247..............
9 Helga Erdmann, ................ Tempelhofer Jungs ..............................2241 ..............

10 Thomas Schultz, ............... BSG BVG Hof Cicero ........................... 2213..............

Stand nach der 2. Serie

Bezirksliga 2004 der VG 15/16
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HERZ-Bube
Die große Skat- und Spendenaktion 
des  Deutschen Skatverbandes zu Gunsten der 
Fami lien & Hinterbliebenen der im Ausland-
einsatz schwerstverwundeten und gefallenen 
Soldaten der Bundeswehr.
Schirmherr: Bundeskanzler Gerhard Schröder.

Skatspielend Grenzen überwinden. Unter diesem Motto möchte der 
Deutsche Skatverband e.V. (DSkV), vertreten durch den LV 1 Berlin-Bran-
denburg, alle Bürger für den guten Zweck aktivieren.

Die Zielsetzung: Wenn jeder Bürger und jedes Unternehmen einen 
kleinen Beitrag leistet …
… zeigen wir, dass wir bereit sind, internationale Anforderungen aktiv 

 mitzutragen
… helfen wir denen, die in deutschem Namen, z.B. in Afghanistan, ihr 

 persönliches Opfer bringen

HERZ-Bube Skatturniere & 2. Skat-Worldcup in Berlin 
Der LV 1 im DSkV e.V. organisiert diese Turniere von Feb. bis Okt. 2004 
… in 10 deutschen Großstädten mit bis zu 1.000 Teilnehmern
… 2. Skat-Worldcup / 24. Deutschlandpokal in Berlin 

am 15. und 16. Oktober 2004 – mit bis zu 10.000 Teilnehmern
… in Betrieben und Unternehmen – Prominenten-Skat-Turniere
… Skat-Turnier bei der Bundeswehr in Afghanistan
… Jedes Turnier spielt Erlöse ein, die HERZ-Bube zugute kommen

Die Zielgruppe ist riesengroß: 24 Millionen Deutsche spielen Skat 
Über 500.000 Spieler pfl egen wöchentlich das Spiel, über 50.000 aktive Mit-
glieder im deutschen Skatverband.

HERZ-Bube in den Medien
40.000 Plakate: Autobahnraststätten, Gaststätten, Turnierstädte; Tagespresse-
Veröffentlichungen und Lokal-Radio-Features im Vorfeld der Turniere; 
TV-Sendung: die Produktion einer Live-Gala im Oktober 2004 ist geplant; 
Presse und Journale der Skatclubs informieren über die Aktion.

Unterstützen auch Sie unsere HERZ-Buben
Mit Geldspende, Sachspende oder Skatturnier in Ihrem Unternehmen.

Spendenkonto: Sparkasse Berlin (BLZ 100 500 00) Konto 33 36 
Ich bitte Sie herzlich, an HERZ-Bube teilzunehmen. Es lohnt sich. 
Sie unterstützen den guten Zweck, erhalten eine Spendenbescheinigung, 
Ihr Unternehmen erscheint in der Spenderliste auf der Homepage des LV 1 
beim DSkV: www.dskv.de und auf den Aktions-Plakaten ist Ihr Unterneh-
mens-Logo vertreten. 
Spielen Sie mit beim Prominenten-Skatturnier am 16. Okt. 2004 in Berlin. 

Jan Ehlers, Präsident des LV 1 im DSkV e.V.

Eine Initiative des Deutschen Skatverbandes für den Bundeswehrverband und das Soldatenhilfswerk der Bundeswehr e.V. 

Jan Ehlers, Präsident des LV 1, Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Mobil 0160 / 1215521, e-Mail: lv1bb@t-online.de



Spieltag / Datum Spielstätte                            Beginn der Turniere jeweils um 18:00 Uhr

04.05.2004 Columbia-Eck Flughafenstraße 84, 12049 Berlin, Telefon 6 81 26 56
11.05.2004 Zum Radler, Herzbergstraße 104, 10365 Berlin, Telefon 5 55 88 14
18.05.2004 Alt Friedrichsfelde, Alt Friedrichsfelde 98, 10315 Berlin, Telefon 5 25 12 02

25.05.2004 Sportcasino "Zur Wulle", Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin, Telefon 39 88 11 89


